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Bezug zum Themenstrang "Wirkung" 

Unsere Längsschnittstudie untersuchte die Wirkung von change-spezifischem Coaching für die 
Führungskräfte unter Berücksichtigung von job-spezifischen Kontextressourcen Autonomie und 
Managementunterstützung. 

 
Projekt-Angaben 
Change Management Aktivitäten sind in Organisationen heute an der Tagesordnung und stellen 
komplexe Anforderungen an Führungskräfte und Mitarbeiter, die es ihnen nicht immer zu meistern 
gelingt. Unter Coaching bei Change-Management-Prozessen verstehen wir die Beratung und 
Prozessbegleitung von Führungskräften und Projektleitern. Es geht um deren Unterstützung, 
lösungs- und ressourcenorientiert Veränderungsprozesse persönlich zu bewältigen, Mitarbeitern in 
Situationen des Wandels Orientierung zu geben und Neuerungen effektiv zu gestalten. Coaching 
zielt auf die Eigenverantwortlichkeit des Klienten – vor dem Hintergrund seiner Persönlichkeit sowie 
der Unternehmenskultur und organisationaler Strukturen. Bei der vorliegenden Studie handelt es 
sich um eine empirische Arbeit mit der Zielsetzung die Wirkung von change-spezifischem 
Führungskräfte-Coaching unter Berücksichtigung der job-spezifischen Kontextressourcen zu 
untersuchen. Es wurden zwei Gruppen von Führungskräften (N=62) während Change-Prozessen zu 
drei Messzeitpunkten im Abstand von 3 Monaten befragt. Die Stichprobe umfasst sowohl 
Führungskräfte, die an einem change-spezifischem Coaching teilnehmen (Gruppe 1) als auch 
Führungskräfte ohne eine begleitende Coachingmaßnahme (Gruppe 2). Die gemessenen Outcome-
Variablen sind Selbstwirksamkeit, Führungsverhalten sowie positiver und negativer Affekt. Die 
vorliegenden Ergebnisse zeigen, dass die Coachingwirkung durch job-spezifischen 
Kontextressourcen moderiert wird. Die Studie untersucht erstmalig im deutschsprachigen Raum 
Führungskräfte im Einzel-Coaching während organisationaler Veränderungsprozesse und ermöglicht 
erste besondere Charakteristika dieser Coaching-Form und deren Wirkung zu identifizieren. 
 
Ausführung zum Inhalt des Beitrages 
Studien zu Change Management zeigten, dass Prozesse, die mit strukturellen oder personellen 
Veränderungen einhergehen, Stressreaktionen bei den Betroffenen hervorrufen können sowie 
Auswirkungen auf Leistung und Gesundheit haben. Ziel dieser Studie ist es, durch die Untersuchung 
der Wirkung von Change-Coaching einen Beitrag zur Unterstützung von Führungskräften in  
Change-Prozessen zu leisten. Inhalt des Beitrages ist es, die Ergebnisse unserer Längsschnittstudie 
zu change-spezifischem Coaching vorzustellen. Mit den Teilnehmern im Themenlab werden die 
Ergebnisse diskutiert sowie Implikationen für Praxis und zukünftige Forschung abgeleitet. 
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